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Mietshaus in geschlossener Bebauung; Putzfassade im Reformstil um 1910, weitgehend reduzierte 
Fassade, Mittelrisalit mit Dreieckgiebel, Tordurchfahrt mit Deckenmalerei und Wandreliefs, 
ortsentwicklungsgeschichtliche Bedeutung

Kurzcharakteristik

Auf der Bauherrenseite wird Frau Marie Greil genannt, auf der Seite des Ausführenden der bauleitende 
Maurer Heinrich Greil. Entwürfe und die Berechnungen der Statik steuerte im Herbst 1911 der Stötteritzer 
Architekt Alfred Nitzschke bei. Die Fertigstellung des Mietshauses erfolgte im August 1912. Hinter einer elf 
Achsen breiten verputzten Front kamen in jedem Stockwerk drei Wohnungen zur Einrichtung, mit 
Podestaborten und einer separaten Waschküche. Der Fassadenentwurf zeigt je zwei Achsen fassende 
Putzlisenen, einen zwerchhausgekrönten dreiachsigen Mittelrisalit, Putzspiegel zwischen dem 1. und 2. 
Obergeschoss sowie einen aufwendigeren Quadersockel. In den Jahren 1999/2000 wurde das Vorhaben 
einer Sanierung, einhergehend mit Dachgeschossausbau und Balkonanbau, nach Unterlagen des Leipziger 
Planungsbüros Vosch GmbH durchgeführt. Die schlichte Reformstilfassade sollte nicht über eine 
gediegene, farbenfrohe Innenausstattung hinwegtäuschen. Das Gebäude besitzt einen baugeschichtlichen 
Wert.
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